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 56. Jg. Nr. 5 – 6-8 / 2026 

Bei dir ist die Quelle des Lebens 

Wie köstlich ist deine Huld, o Gott! 
Menschen bergen sich im Schatten  

deiner Flügel.  
Sie laben sich am Reichtum 

deines Hauses; du tränkst sie mit dem 
Strom deiner Wonnen. 

Denn bei dir ist die Quelle des  Lebens, 
und in deinem Lichte schauen wir das Licht. 

      Psalm 36,8-10 

 



Liturgieordnung Liebe Pfarrgemeinde! 

Liebe Brüder und Schwestern!   

In der polnischen Sprache sagt man, 

dass es nach Fronleichnam keine ein-

zige Maus in der Kirche gibt. Das 

heißt, große Feste sind vorbei und jetzt 

können alle endlich ausruhen.  

Trotzdem wünsche ich uns allen, dass 

wir das Feuer der Liebe Gottes in un-

serem Leben nicht ganz erlöschen lassen.   

Die kleine Therese schreibt, dass gerade in den Momen-

ten, wenn sie innerlich nichts empfindet, wenn sie nicht 

fähig zum Gebet oder um Tugend zu praktizieren ist, ge-

rade das sind die richtigen Augenblicke, um durch die 

Kleinigkeiten wie Lächeln, ein nettes Wort, anstatt zu 

schweigen und Unwillen zu zeigen (solche „nichts“) Je-

sus erfreuen zu wollen. Wenn sie gar keine Gelegenheit 

hatte, sagte sie zu Jesus oft mindestens, dass sie Ihn liebt, 

und es war das, was dieses Feuer der Liebe in ihrem Le-

ben hat brennen lassen.  

Einen schönen Sommer und vergesst bitte nicht, für mich 

zu beten! 

Euer Pfarrer Rafal Zehner 

 

 

Gottesdienste – Übersicht 

Sonntag: 10.00 Uhr Pfarrkirche Maria Gail 

Dienstag: 19.00 Uhr Pfarrkirche Maria Gail anschl.  

                 Eucharistische Anbetung 

Donnerstag: 19.00 Uhr Pfarrkirche Maria Gail 

Samstag: 19.00 Uhr Johanneskirche Drobollach 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

für Ihre Spende für die Pfarrnachrichten!  
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SO, 14.6., 11. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 9,36 – 10,8) 

     10.00 Hl. Erstkommunion (für die Erst - 

     kommunionkinder und deren Lebende und 

     verstorbene Angehörige) 

Di, 16.6.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung  (+ Agnes Frank) 

Mi, 17.6.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

Do, 18.6.,  18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

   (+ Franz Fantur) 

Sa, 20.6.,  10.00 Uhr Festmesse  140 Jahre FF-Maria 

Gail beim Kultur- und Feuerwehrhaus  

 19.00 Vorabendmesse in der Pfarrkirche 

SO, 21.6., 12. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 10,26–33) 

10.00 Patrozinium - Kirchtagsmesse in 

der Johanneskirche Drobollach  

(Lebende und Verstorbene Wohltäter der 

Johanneskirche) 

anschl. Einladung zu einer Kirchtagssuppe 

Musikal. Gestaltung: Gemischter Chor Le-

denitzen, Leitung: Astrid Potisk 

Di, 23.6.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung   

Mi, 24.6.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

 

Do, 25.6.,  18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Sa, 27.6.,  19.00 Vorabendmesse in der Johannes- 

     kirche Drobollach (+ Dietmar Wadsack) 

SO, 28.6., 13. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 10,37–42) 

   10.00 Hl. Messe (+ Klaus Prettner, + Anna 

   und Anton Frank vulgo Deutschbauer, + An-

   na und Thomas Tschuden, + Adolf Kopeinig) 

Di, 30.6.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung  (+ Agnes Frank) 

Mi, 1.7.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

 

Do, 2.7.,   18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

   (+ Margot Winkler) 

Fr, 3.7.,  Herz-Jesu-Freitag  

     16.30 Eucharistische Anbetung  

     17.00 Hl. Messe 

 

Kanzleistunden  

jeden Freitag von 9 -11 Uhr 

 042424 / 32 116 

mariagail@kath-pfarre-kaernten.at 

Pfarrer Rafal Zehner ist erreichbar unter 

 0676 / 30 38 339 

e-mail: rafal.zehner@kath-pfarre-kaernten.at 

Für Beichtgespräch, Krankenkommunion oder Kran-

kenbesuch bitte um persönliche oder telefonische 

Kontaktaufnahme mit dem Pfarrer. 

Auf Wunsch gibt es auch regelmäßige Krankenbesu-

che jeden ersten Freitag im Monat. 

Messintentionen bitte in der Pfarrkanzlei (auch tele-

fonisch) oder persönlich bei Pfr. Rafal Zehner be-

kanntgeben! 
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Sa, 4.7.,  19.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach 

SO, 5.7.,  14. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 11,25–30) 

   10.00 Hl. Messe (+ Fam. Schnabl, + Ingrid  

   Koenig und Dkfm. Ludwig Daffner) 

   Aufnahme der Ministranten 

Di, 7.7.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung   

Mi, 8.7.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

Do, 9.7.,   18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Sa, 11.7.,  19.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach 

SO, 12.7., 15. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 13,1–23) 

   10.00 Hl. Messe  

Di, 14.7.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung   

Mi, 15.7.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

Do, 16.7.,  18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Sa, 18.7.,  17.30 Hl. Messe  und Fahrzeug Segnung am 

     Dorfplatz in  Drobollach 

SO, 19.7., 17. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 13,24–43) 

   10.00 Hl. Messe  

Di, 21.7.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung   

Mi, 22.7.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

Do, 23.7.,  18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Sa, 25.7.,  19.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach (+ Fam. Weber und   

     Winkler) 

SO, 26.7., 16. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 13,44–52 ) 

   10.00 Hl. Messe  

Di, 28.7.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung   

   (+ Maria Canaval und Tochter Susanne) 

Mi, 29.7.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

Do, 30.7.,  18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Sa, 1.8.,  19.00 Vorabendmesse in der Johannes-  

     kirche Drobollach (+ Viktor u. Maria Weber) 

SO, 2.8.,  17. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 14,13–21) 

   10.00 Hl. Messe (+ Margot Winkler, + Heri-

   bert Meschik) 

Di, 4.8.,   18.30 Rosenkranzgebet 

     19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl.  

   Euchar. Anbetung   

Mi, 5.8.,  19.00 Rosenkranzgebet  im Rahmen von Ö betet 

Do, 6.8.,   18.30 Rosenkranzgebet 

   19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Fr, 7.8.,  Herz-Jesu-Freitag  

     16.30 Eucharistische Anbetung  

     17.00 Hl. Messe 

Sa, 8.8.,  19.00 Vorabendmesse in der Johannes- 

     kirche Drobollach 

SO, 9.8.,  17. SONNTAG IM  JAHRESKREIS  
     (Ev.: Mt 14,22–33) 

   10.00 Hl. Messe 

 

Ewiges Licht: 

14.6. – 20.6.: + Agnes Frank 

21.6. - 27.6.:  Agnes Frank, + Anna und Anton Frank (vlg. 

Deutschbauer), + Anna und Thomas Tschuden, + Familie 

Prettner, + Dietmar Wadsack 

5.7. – 11.7.: + Ingrid Koenig und Dkfm. Ludwig Daffner 

19.7. – 25.7.: + Fam. Weber und Winkler 

2.8. – 8.8.: + Heribert Meschik, + Viktor und Maria Weber 

 

Ein Kind Gottes durch die Hl. Taufe 

wurde 

Elias Krazina (3.5.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Herzliche Einladung zur Seniorenrunde! 

Samstag, 20. 6. 2026, 

um 12.00 Uhr  im Pfarrsaal Maria Gail. 

Ein Grillschmaus ist was für uns! 

 

Herzliche Einladung zum 

      Hemma-Gebet 
 

Freitag, 26. Juni 2026 

18.30 Uhr 

 

Beim Josefikreuz im Dobrova- 

wald. Bei Regen in der Pfarr- 

kirche. 



Herzlichen Glückwunsch im Juni!  

Fr. Christl Oman (97)  

Fr. Margarethe Schmiedhofer (96)  

Hr. Mijo Mamuzic (86) 

Fr. Heidi Walcher (86)  

Fr. Luise Tschelisnig (83)  

Hr. Egon Hahn (82) 

Hr. Josef Gigler (82), Hr. Arthur Napokoj (80) 

Hr. Peter Schobernig (75), Fr. Ingrid Koller (75) 

 

Herzlichen Glückwunsch im Juli! 

Fr. Stefanie Schwaiger (95) 

Fr. Stefanie Sandrießer (92) 

Fr. Martha Melcher (86)  

Hr. Erich Mertlitz (86)  

Hr. Hans-Joachim Wiedmann (84) 

Hr. Josef Baumgartner (82) 

Fr. Ingeborg Schnabl (81) 

Hr. Franz Krzisnik (81) 

Hr. Albert Fischer (81) 

Fr. Anna Gabriel (80), Hr. Rudolf Putz (75),  

Fr. Johanna Gierok (75), Fr. Ilija Mijic (70) 

Die Pfarrnachrichtenausträgerin Frau Johanna Meschik 

aus Turdanitsch feiert ihren 75. Geburtstag. Viel Glück, 

Gesundheit und Gottes Segen und ein Danke für den Ein-

satz! 

 

Urnenerdgräber am Pfarrfriedhof und  

Betriebskosten 

Die laufenden Betriebskosten für 2026 / 27 werden um 

einen Euro auf  € 25.- pro Jahr und Einzelgrabstelle er-

höht. 

Urnenerdgräber für Urnenasche in biologisch abbaubaren 

Urnen befinden sich nach dem Hauptzugang rechts zur 

Kirche und nach dem Hauptzugang links zur Friedhofs-

mauer. Die Vergabe erfolgt über das Pfarrbüro. 

 

Personalia 

Herr Siegfried Buchacher hat seine Funktion im Ausschuss  

für Verwaltung und Finanzen zurückgelegt. Ein kräftiges  

Vergelt`s Gott für den jahrelangen kräftigen Einsatz!  Herr  

Peter Waldhauser wird nun diese Aufgabe übernehmen. 

Ebenso zurückgelegt hat Herr Ing. Michael Jesche  seine 

Funktion als Pfarrgemeinderat. Auch ihm gebührt ein  

kräftiger Dank für seinen unermüdlichen Dienst in unser- 

er Pfarre! 

 

Aviso 
Der heurige Pfarrausflug wird am Samstag, den 3. Okto-

ber stattfinden und uns nach Udine und Umgebung füh-

ren. Nähere Informationen gibt es in den nächsten Pfarr-

nachrichten. 

 

Sonntag, 19. Juli, 11.00 Uhr 
Fahrzeug Segnung beim Turmbräu Melcher 

Dienstwechsel in Großsattel 

Die Pfarrnachrichtenausträgerin in Großsattel, Frau 

Doris Magauer, hat nach 8 Jahren ihren Dienst be-

endet.  Frau Elke Siter hat nun diese Aufgabe über-

nommen. Herzlichen Dank für den jahrelangen 

Einsatz und ein Danke für die Übernahme! 

 

Aus dem Pfarrleben  

 

Florianigottesdienst in Drobollach 

Am 2. Mai wurde in der Johanneskirche in Drobollach 

der schon traditionelle Florianigottesdienst gefeiert. Die 

Feuerwehr war zahlreich vertreten, auch die Jungfeuer-

wehr war mit dabei. Musikalisch umrahmt wurde der 

Gottesdienst von der Trachtenkapelle Drobollach. 

                                   

Gemeinsames Brotbacken der Erst-

kommunionkinder 

 

Bei der Erst-

kommunionstunde 

haben wir Brot 

gebacken. Der Herr 

Pfarrer hat einen 

Teig aus Wasser 

und Mehl gemacht.  

 

 
                 Fotos: RZ 

 

Dann  

haben wir Kinder 

fest geknetet, 

Brote geformt 

und im Ofen 

gebacken. 

       

          Valentina 

  Foto: PW 



Feier der Gegenwart Christi – 

ein Fest in Bewegung 

Am Donnerstag, den 3. Juni fand in unserer Pfarre bei 

prachtvollem Wetter das Fronleichnamsfest statt. Es wur-

de mit einem Festgottesdienst und der anschließenden 

Prozession durch den Ort gefeiert. Für die Teilnehmer 

gab es im Pfarrhof zur Stärkung ein kleines Mittagessen 

und Getränke. 

Einen herzlichen Dank für die geschmückten Häuser auf 

dem Prozessionsweg, für die Altäre, all denjenigen, die 

zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben und an 

alle Teilnehmenden, besonders auch an die zahlreichen 

Teilnehmer der Vereine! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Maria Magdalena – Gedenktag: 22. Juli 

Wohl keine andere Frau 

in den Evangelien hat 

die Fantasie der Men-

schen so sehr beschäf-

tigt wie Maria, die Frau 

aus Magdala, einem 

Dorf am Westufer des 

Sees Gennesaret.  

Mittelalterliche Maler 

sahen sie als Predigerin 

in Südfrankreich, ande-

re Legenden schicken 

sie als nackte Büßerin 

in eine Höhle bei Aix-

en-Provence, ihr einziger Gefährte ein Totenschädel. 

Die Klippen im Hintergrund des Bildes sollen das fran-

zösische Städtchen La Sainte-Baume symbolisieren, wo 

Maria Magdalena die letzten 30 Jahre als Einsiedlerin in 

einer Höhle gelebt haben soll. Luise Rinser machte aus 

ihr eine anspruchsvolle Freundin Jesu, Dan Brown ver-

heiratete sie in seinem Thriller „Sakrileg“ kurzerhand 

mit Jesus und sieht in ihrer Schwangerschaft den My-

thos vom Heiligen Gral begründet. 

Die Evangelien erzählen verhältnismäßig viele Ge-

schichten von Maria Magdalena. Nach Lukas hat Jesus 

sie von dämonischer Besessenheit geheilt (Lukas 8,2). 

Alle vier Evangelisten bezeugen, dass sie bei Jesu 

Kreuzigung in seiner Nähe blieb und am Morgen des 

dritten Tages mit anderen Frauen zum Grab ging, um 

dem toten Jesus einen letzten Liebesdienst zu erweisen, 

doch sie begegnen dem Lebenden!  

Johannes spitzt diese Begegnung zu: Nach ihm entdeckt 

Maria Magdalena allein das leere Grab, „alarmiert" die 

Jünger Petrus und Johannes und begegnet dann als Erste 

dem Auferstandenen. Jesus sendet sie, seinen Jüngern 

die frohe Botschaft zu verkünden.  

Darum erhielt Maria von Magdala in der alten Kirche 

den Ehrentitel „Apostelin der Apostel". Später setzte 

Papst Gregor I. Maria aus Magdala mit der Sünderin 

gleich, die Jesus im Haus des Pharisäers Simon die Füße 

wusch und mit ihrem Haar trocknete. So kam sie in den 

Verdacht, eine Prostituierte gewesen zu sein. Auch Ma-

ria von Bethanien, die Schwester von Martha und Laza-

rus, hat man mit Maria Magdalena identifiziert.  

Kunstwerke zeigen sie als schöne, junge Frau, oft in 

prächtigen Kleidern: als Sünderin, die Jesus die Füße 

salbt oder ihm am Ostermorgen im Garten begegnet. 

Weil sie mit Myrrhe und Aloe zu seinem Grab ging, 

wurde der Salbtopf zu ihrem Attribut: Symbol der ver-

schwenderischen Liebe einer treuen Frau, die bei den 

Toten den Lebendigen fand. 

 Michael Tillmann 

Foto: PW 

Herzliche Einladung zum 

Feuerwehrfest  in Drobollach 

am Samstag, den 18. Juli 2026 

 
17.30 Uhr Hl. Messe am Dorfplatz mit  

Fahrzeugsegnung 

anschließend Tanz und Unterhaltung  

mit „Die Längdorfer“ 

 
Für Speis und Trank ist bestens  

gesorgt. Auf Ihren Besuch freut  

sich die Kameradschaft der  

FF-Drobollach1 



140 Jahre Freiwillige Feuerwehr 

Maria Gail – Im Dienst für  

die Gemeinschaft 
 
 

Im Jahr 2026 blickt die Freiwillige Feuerwehr Maria 

Gail auf ihr 140-jähriges Bestehen zurück. Seit ihrer 

Gründung im Jahr 1886 steht sie im Dienst der Bevölke-

rung und leistet einen unverzichtbaren Beitrag für Si-

cherheit, Nächstenliebe und gelebte Gemeinschaft in Ma-

ria Gail und darüber hinaus. 

 

Die Geschichte der Feuerwehr ist eng mit der Entwick-

lung des Ortes verbunden. Bereits 1902 wurde beim An-

wesen Unterkircher das erste Spritzenhaus errichtet. Mit 

dem Ausbau des Feuerwehrwesens folgten wichtige Mei-

lensteine wie die Anschaffung der ersten Motorspritze im 

Jahr 1938, des ersten motorisierten Rüstfahrzeuges 

1946 sowie zahlreiche Modernisierungen der Ausrüstung 

und Fahrzeuge in den folgenden Jahrzehnten. 

Ein bedeutender Schritt erfolgte 1973 mit der Einge-

meindung nach Villach und der Aufnahme in den Ver-

band der Villacher 

Feuerwehren. 

Das 100-jährige Be-

standsjubilä-

um wurde 1986 mit 

einer eigenen Fest-

schrift und zahlrei-

chen Ehrengästen ge-

feiert. Weitere Höhe-

punkte waren das 

120-jährige Jubilä-

um 2006, das 125-

jährige Jubiläum 

2011 sowie die Feier 

zum 130-jährigen 

Bestehen im Jahr 

2016.  

Besonders prägend war die Übersiedlung in das neue 

Feuerwehrhaus beim Kulturhaus Maria Gail, das den An-

forderungen einer modernen Feuerwehr gerecht wird und 

heute das Zentrum des Feuerwehrgeschehens bildet. 

 

Aktuell steht die Feuerwehr Maria Gail unter der Füh-

rung von Kommandant OBI Hermann Bucher, der be-

reits in seiner vierten Funktionsperiode als Komman-

dant tätig ist. Unter seiner Leitung konnte die Feuerwehr 

ihre Schlagkraft weiter ausbauen und zahlreiche Projekte 

für die Zukunft erfolgreich umsetzen. 

 

Heute zählt die Freiwillige Feuerwehr Maria Gail enga-

gierte Mitglieder aller Generationen – von der Feuer-

wehrjugend bis zu den erfahrenen Kameraden. Neben 

Einsätzen bei Bränden, technischen Hilfeleistungen, Un-

wettern und Katastrophenfällen prägen Ausbildung, Ka-

meradschaft und die enge Verbundenheit mit der Pfarr-

gemeinde und dem Ort das Feuerwehrleben. 

Ein besonderes Anliegen der Feuerwehr ist die Pflege 

des dörflichen Brauchtums und der Gemeinschaft. So 

veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Maria Gail heuer 

bereits zum dritten Mal gemeinsam mit der Zech 

Maria Gail den tra-

ditionellen Kirchtag 

am Dorfplatz am 15. 

August 2026.  

Der Kirchtag ist ein 

beliebter Treffpunkt 

für die Bevölkerung 

und verbindet Tradi-

tion, Kameradschaft 

und Geselligkeit.  

Ein besonderer Höhe-

punkt ist auch heuer 

wieder das Traktor-

Kufenstechen, das 

unter der Leitung von 

Ewald Ko-

ren organisiert wird. 

Die Veranstaltung 

feiert im Jahr 2026 ihr 25-jähriges Jubiläum und ist 

längst zu einem festen Bestandteil des Maria Gailer 

Brauchtums geworden. 

Das Jubiläum „140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ma-

ria Gail“ ist Anlass, dankbar auf die Leistungen vieler 

Generationen von Feuerwehrkameraden zurückzubli-

cken und zugleich mit Zuversicht in die Zukunft zu 

schauen.  

Die Feuerwehr Maria Gail versteht sich seit jeher nicht 

nur als Einsatzorganisation, sondern auch als wichtiger 

Bestandteil des gesellschaftlichen und kirchlichen Le-

bens im Ort. 

 

Getreu dem Wahlspruch der  

Feuerwehr: „Gott zur Ehr –  

dem Nächsten zur Wehr.“ 
 

OBI Hermann Bucher     
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